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frljrbiid) der Weltgeschichte
für Schulen.

B°&amp;gt;, S. Klein.
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geb. in Halbleder mit Goldtitel M. 3.40.

„Dies .Lehrbuch der Weltgeschichte', das nunmehr in achter, nicht unwesentlich ver-
besserter Auslage vorliegt, beruht auf gründlichen (Studien und zeichnet sich außer-
dem durch klare, anschauliche Darstellung und fließende Sprache
aus. Die vaterländische Gesinnung des Verfassers tritt überall hervor, doch macht sie
ihn nicht ungerecht gegen das Ausland, so wenig wie sein katholischer Standpunkt ihn
zur Gehässigkeit gegen Andersdenkende verleitet. Der Stoff ist in 158 Paragraphen
eingeteilt, jeder mit einer Hauptüberschrift versehen und als ein wohl abgerundetes
Ganzes sich darstellend; durch Abschnitte und gut gewählte Stichwörter am Anfang
derselben hat jeder Paragraph wieder eine sorgfältige Gliederung erfahren. Diese
Übersichtliche Anordnung macht es dem Lehrer leicht, von dem sehr reichen Inhalt das
eine oder andere auszuscheiden, je nach den Bedürfnissen seiner Schule. In dieser
Übersichtlichkeit besitzt Kleins Lehrbuch einen Vorzug, der es beträchtlich hinaus-
hebt über Welters .Auszug aus dem Lehrbuch der Weltgeschichte', mit dem es zur
Zeit die Herrschaft in katholischen Schulen noch teilen muß. Die gediegene Ausstattung
des Werkes entspricht seiner innern Trefflichkeit."

(Die Lehrerin in Schule und Haus. Gera 1894. Nr. 21.)

„Unter den Lehrbüchern der Weltgeschichte, die den katholischen Standpunkt ver-
treten, eines der besten, weil vorurteilslosesten. ..."

(Pädagogischer Jahresbericht. Leipzig 1894. 46. Bd.)

Grundriß
der römischen Altertümer.

Ein Lehrbuch für Studierende der obereil Gymnasialklaffen
und zum Selbstunterricht.

Von Dr. C. Krieg,
Professor an der Universität Freiburg im Breisgau.

Dritte, abermals wesentlich verbesserte Auflage.

Mit Titelbild, einem Stadtplane und 73 Text-Illustrationen.

gr. 8°. (XVI u. 360 S.) M. 4; eleg. geb. in Halbleinwand M. 4.60; in Leinwand
mit Goldpressung M. 6.

„. . . Wir kennen kein Buch in dem betreffenden Litteratnrkreise, das seinen Zweck
besser, d. h. praktischer und ausreichender erfüllen dürfte."

(Blätter für literar. Unterhaltung. Leipzig 1889. Nr. 48.)


